
Intelligenz Vlatt zur Naibacher Leitung«
^ - 76.

K»mst»g »e» «6. J u n i 18s».

v e r m i s c h t e ^ « r l » u t « » r u « 8 t « .

, V o m BkMs-Ge. ichte berlk. l . Staatsherr«
lckaft 3ack wird hiermt aNqemein tund gemacht:
M a n bade über Ansäen d<s Loren, Deml^«c von
Lomech, in dle gerichtliche Vers te i fung be«, dem
Andreas WarN ^o>, <5,sm?n ft«hoc»gen R<al > und
Mobilarvecmögens, wegen ronLehtern an Orfiern,
auS d«m '^ecgleich^ vom 24. Februar ztt3°, schul.
digen . ° ° st- lamme Ansen lund Gellchtitosten,
und zwar:

«.) dcS Holzantheils a 5 n n l e ^ » , ge.
richtlich geschäht, auf . . - . oa ft.

!i.) des Kraulg^lens untel ln Schmlv«
berg, gerlchtltch geschäht auf . » 2o »

S») des Krautgaclenö u Ii.»l«e, g«icht»
lich geschäht auf . . . . . . 4o «

<̂ .) ces Krauigc,rtcns u Î a« und Vor-
wggo, gerichtlich geschäht a»f - « >a «

e.) deü (Äartcns u ^ ' » l s poä V^au-
i l i i i k o , gellckclicd aeschähl auf . 2a ,

l.) der fünf Acckcr u ^.v»<:k, gelicht»
licb geschäht auf . . . -. ' . ' " l>a «

c ) del Wicfe « KA in i l l l » g«lchtl«h
geschäht auf . . . . . - - 4 " ,

k ) dir zwci W e v e r in der Tschutsch"
säien Schmlobucle, sammt emem
Kohlbaan., gerichtlich aeschäht auf » ^ ^

i.) des Ohfeuerü p«cj F a r l ^ n . geschaht

it.) v"n 9 '^ag Streckbammer an der
Land, gen<btl'ch aescdayt auf ^ . »8a »

l.) von 3 Koblstatten u ' lamdl i l , gel'Ht»
lich geschaßt auf . . . . . . . 2 0 .

«1.) von 3 ssohlftätten u stampacl,, lM
gerichtlichen Schähwerche . . . 20 „

n.) von 5 KohMl tsn pciti 5wn2M, ,M
gerichtlichen Schähwellhe . ' . » ^5 „

0.) von 3 Kohlställen pei- poNar, im
gerichtlichen Schählverthe - - . - »2 ^

p.) von 2 Kohlstätten na Ko5wulc, ,m
gerichtlichen Schäywerlhe . . . Ro „

^.) von i u OolLlmK' im gerichtkchen
Schäywerthe . . - - » > .» »2 »

r.) von einem Eßfeuer, ,n Lel Furlanl-
scken Scl)nndl)ütte, geilchtlich ge«
schäht auf l2o ,,

^.) von einem Ehfcuer, in der Tschut«
schischcn Echmidhütle , gellchtlich
geZchäht auf " . « - I2a ,

».) von «iner ^oblssätte in Slumpach,
gllichtlick gcsckäyc ciuf . . - - »0 „

u.) von zwei Kohlssätten u?1on5ck2lc,
sammt Heumaht, gerichtlich gc-
Mäht aus »oo ,,

v.) des gemauerten hauseS Vi l . 7 0 ,
w Siweln sammt Stal l und Drefch'
boden, gerichtlich geschäht auf . »o5o st,

v^.) des Hauses Nr . ?5 , in Olsnern,
ßerichtlick geschaht auf . . . . 800 „

dann «incs Pferdes, zwey Kühen, emtö Wagens,
eincs Deichselwagens, einer glotzen Waage und ei«
ner Wandubr, im gerichtlichen Schähwerthe von
«c>» ss. gewilliget, und hiezu drei Feildietungb»
togfayungen, unt> zwar: auf den i i . J u l i , >».
August und ,0 . September 0. I . , jedesmal Vor»
mittag« von 9 bis ,2 Uhr, und Nachmittags von
2 bis 6 Ubr, in I^oco der Realitäten zu Visnern
mi t dem Bcisahe anberaumt, daß tie zu verftei»
Kernden Objecte bei der ersten und zweiten Ber»
steißecung nur um oder über den Schähwelth, bei
ter tr i l ten «uü? unter demselben werden hintan»
gegeben werden. Wo»u die Kauflustigen an odbe»
stimmten Tagen mit dlm Beifohe eingeladen
»rerte», daß r,c Beschreidungder Realitäten so rvie
auch die dicßfäNigen Licitationsbedingnisse täglich
w den gewöhnlichen Amtsstunden in hiesigel Ge«
richtstönllei cingesedcn rrerden tonnen.

Lack am 9. Juni »65».

Z . L09. ( ,) 26 Nr. »2L2,
F e i l b i e t u n g s . G d i c t .

Von dem Nezirtsgerichte Wipbach wird hier»
mit öffentlich betannl gemacht: Gs seye über An»
suchen deö Herrn Johann N lp . Dollenz aus Wip»
dach, als Gessionär des Herrn Florian Hosser von
heil. Kreuh, rveqcn ihm schuleigen 4» fi. l» tr .
c. z. c., die öff ntliche Feildi?tung der, dem An«
ton von Franz Bazher, vul^o ?.!il'mp, zu Ustia, im
gcricktlicken, und auf Z7« ft.3A. M . gerichtlich ge«
schätzten Realitäten, als : Acker Venk per koto^i ,
mit Planten, «ud Urb. Folio 7, Rect. Nr. 36, d ^
hcrlichaft Wipdack dienstdatkn, dann Weingrund
u ^cgr ,6 i unter fem hause. Wiese und Acker
llrid, Ilckcr 8«:ln»!iiivnx, Wiese N2 U r i b i , Acker
und Wicse ^c l l i r iou i , Huthweide per 8t«gouxki
^gn^l, und cos Wohnhaus in Hstia, Consc. N r .
47 nebst einer Schultfiätte, diese oNe der haasber»
gcr Gült zu Slapp dienstbar, im Wege der Exe-
cution bewilliget, auch hierzu die erste Feilbietungs»
tagsayung für den 2a. J u l i , die zrveiee für den
2o. August und die dritte für den 20. September
d. I . , jedebmal von Früh 9 bis »2 Uhr, in I^oco
der Nealitälcn zu ÜLlia mildem Anhange beraumt
worden, daß d« Pfandgüter bei der eiftcn und
zweiten FeiMetung nur um oder über den Schäl«
zungswertb, bei der dritten aber auck unter dem»
selben hintangegebcn n-llden würden.

Demnach werden hierzu die Ksufiusligen z«
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erscheine« eingeladen, und sonnen inm'tttels die
Schätzung nebst dsn Vertaufsdedingnissen täglich
hleramtK einsehen.

Bezirks«Gericht Wipbach am 3a. M a i »62,.

g . S»6. (») « r . iöc.2.
S d i c t.

V s m Bezirks < Gerichte Rupeitshos zu N«u«
stadtl rvird aNgemein bekannt gemacht: OK sey ühex
Ansuchen des Herrn Franz Schlrem von Neustadt!,
Machthaber des Herrn Franz Valentin auK Lai«
bach, äe prH«. » l . Juni »63z, Z. «5o2, gegen
Franz Lußer aus Loka, puncw fcdnidigen 64 ft.
46 kr. c. H. c., in die executive IeilbietunK oer,.
dem Gegner gehörigen, mit Pfandrecht belegten 5
gerichtlich auf 264 ft. 2a kr. bewenhetcn «ẑ  ĥ «
hausten hübe gewilliget, und zur Vornähme bis
gesetzlichen Versteigerungstermino auf den 25. I n l i ,
»5. August und 26. September 5. I . , jedsSmal
Vormittags von 9 bis »2 Uhr, i» .̂c>t)n osr Nsa«
lität mit dem Anhange anberaumt wsrden/dah,
falls diese Realität weoer bei dem ersten noch zwei«
ten Versseigerungstermine um ober über ten S-bäz.
zungswerth veräußert werden lvnnte, solche bei
bem dritten auch unter demjelben hinlsngsgeben
tversen würde.

Wovon vie Kauflustigen und dw N?>hglZubi°
ger mit dem NeifHhe in Kenntniß g«seht wecden,
daß der Werthanschlag und die Licltallonsdedlng.
nisse zu den gewöhnlichen Amtsstunben tägllch
h'ieramts eingesehen werden können.

BezlilS - Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 11. Juni »63i.

Z. 3»5. (>) Nr . l4Z«.
E d i c t .

Vom Bezirtsgerichte Rupertshof zu Neustadt!
«vnd allgemein belannt gemacht: OK sey über
Ansuchen des Herrn Joseph Machorzhiscb, von Ht .
Balthelmä, äe prses. ». Jun i »83z, ^ahl l ^ 5 l ,
lvtder Franz Boschilsch, aus Obernußdorf, punott>
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom ». Septem»
der lä25, schuldigen 19 ! i . c. 5. c., ,n die er«cu»
lwe Feilbietung der gegnerlchcn, mit PfHndrecdte
belegten, gerichtlich au< 36, ft. 2a sr. im Weclhe
erhobenen behausten ganzen KaufrechlKhube qe«
will iget, und zu deren Vornahme i?ie geseylicden
PersteigerungK. Termine auf den »9. J u l i . 20.
August und 20. September 0. I . , jedesmal Vor-
mittags von 9 bis »2 Uhr, in Î uc ,̂ der Realität
mit dem UnHange angeordnet worden, daß, F^lls
diese Realicät weder bei dem «lsten noch zwenen
Termine um o)er über oen benannten Weilh nicht
veräußert welken konnte, solche bei d«r dritten
auch unter oemseiben hlntangegeben iveroen rvürde.

Wovon die Kauflustigen nnl dem Beisahe
in Kenntniß geseht werden, daß der Werthan«
schlag sswohl als die Llcitütionödedingnisse zu den
gewöhnlichen Amtsstunden täglich allhier eingesehen
werden können. — Bezirssgencht Rupertshof ,u
Neustadt!am 1. Juni »85z.

I . 7Z5. 52) Nr. 2»2.
F e i l b i e t u n g s > Gd i c t .

Von dem Bezirksgerichte Nassenfuß wird
hiemit öffentlich delannl gemacht: Os sey über

Ansuchen ZdeS Igna, Sledl Von S t . RupleHi,
Essswnäls des Mar t in Kovatschilsch, in die Reas«
fumirung d«r s^ecutiven Feilbietung der, dem
Ignaz Gchsttina von Nassenfuh gehöligen, der
Herrschaft Nasssnfuß, sud Rect. Nr. , 4 , und
Urb. Nr« 49a bienstbaren- im MarNe Nassensuß
Kslsgsnsn, miz g«lichtlichem Pfandrechte belegte,
«nd ant 600 ft. g«3?ch!l,ch gsschäyten Hofstatt, we»
gen a^s hLM gezzchZlichzn Vergleiche ^ 6<In. 32.
Jun i aLI», schulsigen 7a ft. c. ». c:., gewiüigel
worden.

Zl i dem Onds rverden drei Feilbietungstag«
sayungsn, !iLnh zwar: auf den ,5. J u l i , ,?. Au«
gust und Rß. SeMMder l. I . , jedesmal Vor*
mttwgs Hon I bis HZ Uh?, mit dem Anhange fest«
geseh?, baß,' wsnn diese Reazilät bei der ersten
oder zwe'ten FHUHietung nicht um oder über den
Scdäyungswerttz an Wann gebracht werden könn«
te , diefelba bsi dsr tzntten Zeilbietung auch unter
dem Schäyungswertbe an den Meistbietenden hint»
angegeben werd<n würde.

Fu dieser Feilbiewng werden die Kaustusti«
gen mit dem Neisase einZeladen, daß tne Licila»
tians^Vingnisse uno der GrundbuchseNract läqllch
in d«n gewöhnlichen AmtöNunken in dieser Oe«
lichtstanzlsl eingelehen w«iden können.

Be,»r?st!sllcht Ilassenfuh am »«. Juni ,33».

Z. 60a. (2) Nr . «a»,.
E d i c t .

Von dsm Nezirksgerichle Haasberg wird hie»
mit bekannt gemacht- W seo in Folge Unsuchens
der Bormundschaft der Andreas Klun'schen Gide»,
lla f,rI«L. 1. h. M . , Nr . t Q l i , in die execmwe
Feildlelung der, dem Andreas Posckenu von Gatt»
scha^e^ gehörigen, der Herrschaft YaaSberq, 5,^
Rect. Nr. ^,7 zinsbaren, auf 900 ft. geschätzten
Vlelttlhltbe sammt dazu gehörigen zwei Häusern,
und der eben dahin, H k̂ Rect. N r . ,3o dienst
baren, auf 200 st. geschätzten Wiese Iv2li5ckLN22,
wegen schuldigen 27» fi. 52 t r . c. 3. c., gewilli«
gcl worden.

^u diesem Ende werden nun drei Ncitations»
tagsahungen,unL zwar: die erste auf den »4> Junis
die zweite auf den iH. Ju l i und die dritte auf d«n
16. August l I . , jedesmal um 9 Uhr F rüh , im
Dorfe Gartschareuh m'tt dem Belsaye bestlmmt.
dah, f^llö dlese Realitäten bei der ersten oder
zweiten Licitation um die Schäyung oder darüber
an Mann nicht gebracht werden tonnten, solche
bei der dritten auch unter der Schätzung hintange-
geben werden sollen.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte und
die inlabulirien Gläubiger durch Rubriken ver»
ständiaet werden.

Bezirksgericht haasberg am , 1 . Apri l »85».
A n m e r k u n g . Bei der eisten Licitatlon hadcn

sicd seine Kauflustigen gemeldet.

Z. 794- (2) Nr, 507.
E d i c t .

Von dem Bezirks »Gerichte Nassenfuh wir»
hiemit öffentlich betannt gemacht: ES habe das
lobl. Bezirlsgericht Rupectshof ,u Neustaocl üoec
Ansuchen des Joseph Saiy von Draga, als G-ss"'
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näl des Mlchael Ta ih . wider die Gheleute Johann
und Ursula Persche aus S t . Margarethen, wegen
schuldigen 402 ft. 47 ?r. c. 5. c., mit Bescheid
vom H. M a i !. I . . in die executive Feilb,etung
der schuldnerischen Recllitäten. bestehend aus einer
in E t . Margarethen gelegenen, der Herrschaft
Klingenfels dienstbaren Ganzhube, sammt Wohn-
unh ^WirlhschaftHqebäuden, dann einem hudthei»
Ugen, im Weingeblrge Nuhderg liegenden Wein»
garten, im GefammtschäyunyüwcNhe von 2Z9 ss.
gewissiget, und der Vornahme wegen dieses Je«
zirkögericht, als Rea l ' Instanz mit C^mpassual«
Schreiben, 6«,!o. 4. M a i , ^ . 1 2 ^ , ersucht.

i^ur Vornahme dieser Feilbietung werden
demnach drei Tagsayungen, und zwar: auf ven
'9> J u l i , »9. August un» 26. Sepiember »33»,
jeüesmal von 9 bis »2 Uhr im Orte der Neall»
lät zu S t . Margarethen mit demNnsahe angeord,
net, daß, wenn diele Realität weder bei der erst n
und! zweiten Feildietungstagsahunq nickt um otcr
über den Tckäylinqswerlh an Mann geblecht wer«
den könnte, dieselbe bei der dritten Feildietung auch
unter dem Schähungswerihe an den Meistbieten«
den würde huuangegeden werden, hievon werden
dic Kausiustigen uno tabular »Gläubiger mit dem
Anhange verständiget, d^h die Hchähung derNea'
liläten und die ^citationsbcdingnisse täglich in
den gewöhnlichen Amtgftunden ln der hiesigen
Gerichtstanzlei eingesehen werden lönnen.

Bezirks. Gericht Nassenfusi am ,3 . Jun i
,83».

Z. 808. (2) Nr . 35a.
F e i l b i e t u n g s « G d i c l .

Vom Öezirlsgelicdle V3ipdach wlrd hiermit
öffentlich bekannt gemacht: M sey üder Ansuchen
des Joseph Rupnlt von S t . V e l t , als väterlich
S imon Rupnit'lchen Haupt« Nrben, wegen ihm
schuldigen »60 ft. M . M . c. 8. c., die öffentliche
FeUdletung der, der M a r i a n a Lippaush von Ore.
chauza eigenthümlichen, daselbst delegcnen. und
auf 333 ft. M . M . gerichtlich geschätzten Realitä-
t e n , a ls : haus in Otichauza, Conscnptions-Nr.
2 . sammt hol und Lattnig, Garten 5» ll^no,
Acker I^olc«, Acker puä I v l a l i ^ m , Wiese Corona
u I ^ z i i i , und Oecniß Zn^lclauxkeii, aNes 5l̂ l>
I^uzt. OruncbuchS - 1'umo V . , Nr . 10Ü7, dee
Herrschaft W'pdach dienstbar, im Wege der Exe.
cunon bewllli^et; auch sind hierzu drei Feildie-
tun^s. Termine, nämlich, für den » 9 - J u l i , »6.
August und 19 September d. I . , jedesmal
ran Früh 9 bis ,2 Uhr in Î ooc» der Realitäten
M't dem Äe,sahe beraumt rvorben, daß die Pfand«
guter dei der ersten bann zweiten Feildietung
nur um oder üder den Schähungs<rerlh, bei der
drmen aber auch unter demselben hintangegeben
rveroen würden. — Demnach werden die Kauf.
lustigen hierzu zu erscheinen eingeladen, und tonnen
inmtttels die Schätzung nebst Vertaufsbedtngmsse,
hleramts täglich einsehen. — BezirtSgencht Wip«
dach am 28. Februar i ä 3 i .

3- 767- (3) Nr. 492.
E d i c t .

Von dem Bezirks, Gerichte zu Egg ob Pol».
petsch, als Personal »Instanz, wud betannt ge<

macht: M sey über Ansuchen des BlasH Bergant
von Praprotsche, durch Hrn. Dr. Burger, 6e prae«.
»4. Jun i l. I . , Zahl 432, wider Thomas Pi lz
von Giadifche, in die executiveFeUdielung der die<
sem gehörigen, der HsarraM Moräutsch, 5ub
Rect. Nr . 53, zinsbaren, zu Gradische gelegenen,
gerichtlich sammt Fährnissen auf 17,9 ft. 32 tr.
geschälten 6)7 Hübe mit Wohn » und Wlrthschafts«
gebäuden, wegen schuldigen 2oy ft. M . M . sammt
Interessen und Kosten gewili«g«t, und hierzu die
Tagsahunaen in Loc-u Gradische auf den »3. J u l i ,
»7. August und »b. September d. I . , jedesmal
von 9 lnö l2 Uhr Vormit tags, mit dem Neisahe
bestimmt i rorren, dah im Falle diese Realität
weöer dei der eisten rock zweiten Feilbietuny um
den Schäywcrth oder darüber an Mann gebracht
werben könnte, folche bel der letzten auch unter
denselben hintanyegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange ein»
geladen wcrden, dnh sie die diehiälligen Licitations»
bebin,;niff^ allcäqUck zu den gewöhnlichen Amts»
stunden bc'l diesem Gerichte einsehen tonnen.

Bezirks «Gericht zu Ogg ob Podpetsch am 1.^.
Jun i >63l.

Z. "85. (5) Nr. 535!
Getre id - ?i c i t a t i on .

Bei diesem Vevwalnmgsamte werden in
Folge Verordnung der wohllöbl. k. k. verem-
ten lllyr. Cameral'Gcfallen-Vevwaltung, ää«.
29. u. M. , Zahl 9609^2190 D./ folgende Gc-
tveidgattnnqcn, als:

2I0 Mctzcn, 3 î 2 Maß Weihen,
>3l) „ 6 ^ 8 „ Hirse,,
/,53 „ i8 5̂ 3 „ Haber,

am 6. Juli l. I . , Vormittags um 9 Uhr im
öffentlichen Verftcigerungswege, in kleinern
Parthien oder im Ganzen zum Verkaufe aus-
geboten; wozu man hiemit die Einladung macht.

K. K. Vcrwaltungsamt Michelstätten am
6. Iu ln iL3 i .

Z7^9- (3) I ^ '
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Flöl»«
nig rrird bekannt gemacdt: Os seoe über Ansuchen
des helrn Mathlas Rack, als tZessionär deS Herrn
Joseph Seunig, in die Neassumirunq der mittels
Bescheid, ääa. 2 i . October »65a, ausgeschriebenen
Zeildietung ^ e r , der Mar ia hahin , vorhin vel«
wiltwecen ^Hufterschilsch gehörigen Realitäten,
a ls : der zu Tazen, ^ud Rcct. Nr. 42 , liegenden,
dem l . t. Domkapitel ,u Lalbach dienstbaren gan«
zen Kaufrechlshxde, dann der, der herrscbafl Flöü«
nia,5ut, Rcct. Flr. L/z5 »j2, zinsbaren Ueberlands«
kaische, und der 5l,K Urd. Nr. 78 l j 2 , eben dahin
unterthänigen Wiese Kobllet, endlick der, dem
Guce Ruzing, buk Uld. Nr. Lo3, zinsbaren Kai«
sche, eines Baumgortens und einer Schmiede, im
gerichtlichen Echähweribe von 6025 ss. »7 kr.. we»
gen aus dem Urtheile, ädo, »4. März ,627, schul«
eigen ^55 ft. 5z 5,9 t r . C . M . c. 5. c., gewilllgei,
und hiezu drei sseilbietungs « Tagsahungen, und
zrral: auf den 5o. J u l i , dann 3o. August und
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3o. September l. I . . jedesmal Vormittags von
g bis »2 Uhr in I^cioo dcr Realität, mit dem
Beisahe bestimmt woroen, daß, wenn diese Reali»
läten bei der ersten oder zweiten Feilbietung we-
der über, noch um den Scküßwecth an Mann ge,
bracht werden sollten, bei der dritten auch unter
demselben hincangegeben werden »vürden.

Dessen die intabulirten G äubiger und übrige
Kauflustige unter dem Anhange verständiget wer-
den, daß die Beschreibung der Realitäten und die
dießfälligen Lic'tatlons. Bedingnisse in dieser Ge»
lichtöfanzley eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Flödnig am 9. Juni ,33».

Z. 769. (3) ^ Nr . , ,58
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Mün«
kendorf wird hiemit bekannt gemacht: lZs sey über
die geschehene Anzeige, und dicserwcgen gepfloge»
ne Untersuchunq> für nöchiq bcsunoen worden,
dcm Jacob Thomz, >'^8" Oraschem, Herrschaft
Münlendorfer Ganzhübler zu Podhrufchta, wegen
seines erwiesenen Hanges zur Vcrfcdlvendung, die
frrie Verwaltung seines Vermögens abzunehmen,
ihn als Verschwender zu erklären, als solchen un-
ler Euratcl zu sehen, und ihm den Joseph Thomz
von Podhrufchka, zum (Kurator auf unbestimmte
Zeit aufzustellen.

Beznksaericht Münfendorf am ,7. Juni »33».

3^762. (3) Nr . »02^
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
mannöoorf, als Abhanolungs'Instan;. wild hiemit
bekannt gemacht: Gs jey über das Gesuch des
Jacob und Franz Malio von Neumartt l , brüder.
Nch Barthelmä Mall^'schen Universalerben, cle
praes. 3o. M a i d. I . , Nr. «02», zur Liczuidirung
des Vermögens« und Echulücnstandis nach dem
am 7. M a i 0. I . , zu Ncumarktl verstorbenen Le.
derermeister uno Oberlichter, Barthelmä MaNo,
die Tagsayuny auf den >̂6. Ju l i t>. Z. , Vormit»
lags um 9 Uhr in I^o^o NeuM2 i l i l . und zwar
in der Amtslanzleo der löblichen Bezirks Expose
tur daseldst angeordnet wolden, wobei die Gläubi»
get bei Bermeidung der Folgen des §. 6,4 d. G. B. ,
die Schuldner aber um so sicherer zu erschcincn
haben, als im Widrigen gegen sie im Rechtswe-
ge vorgegangen werdtn wülde.

Vereintes Bezirks.Gericht Radmannödorf am
ii. Juni ,83 , .

Z . 73^. (5) ^ Nr . ,556.
W e i n v e r t a u f .

Das Bezirksgericht NupertShof zu Neustadt!
macht allgemein bekannt: daß über Ginschreiten
des Aloe's Kuntarischen Pl«ppiNcn, Vormundes,
Herrn Franz Schsrem, cj« piac>5. 16. d. M . , ^ahl
,556, bei drm Gute Stcinbrückl nächst Neustadt!,
tcr aus 4"o österrcichische Eii^er deftchende Wein-
vorrath vom I^bre ,UI , i , lli kleinen und auch
ftrößern Parlhien üM ,2. Ju l i d. I . , von g bis
22 Uhr Volnnttaas, dann von 3 bis 6 Uhr Nach.
mittaq?, an den McMictendcn gegen gleich dare
Bezahlung veräußert werden wil l- .

Wozu Kauflustige euigrla5en weiten.
Beiiltsgerlcht RupeNöhof zu Neustadll am

Z. 3n. (2)
u eb e r l a s s u n g

eines Zimmers mit Kammer
im Bade Neu ha us.
Es ist ein der besten Zimmer

mit Kammer, obern Stockes, im M i -
neralbade Neuhaus bei Cilly, für
dießjabrige merte Tour zu überlassen.

Nähere Auskunft hierüber er-
theilt das Zeitunqs - Comptoir.
Z. 60.. (2) ^ ^ "

P e r u t s c h zu v e r k a u f e n .
Es ist eine viersitzige Perutsch, aus

vier Federn, ganz im guten Stande,
schön und bequem, zu einem Reisewagen
geeignet, zu verkaufen. Das Nähere er-
fährt man auf dem S t . Iacobsplatze,
Haus-Nr. , 4 1 , zu ebener Erde.

3. 807. (2)
Wohnungen zu vermiethen»
D i e erste in dem Hause Nr. ,4c,,

auf dem Platze, im zweiten Stocke, be-
stehend aus vier großen, einem kleinen
Zimmer, (ganz neu hergerichtet) zwei Kü-
chen, einem Keller, einer Holzlege und
zwei Dachkammern.

D i e zweite in der Krengaffe, bei
S t . Florian, Nr. ^3, im ersten Stocke,
bestehend aus fünf Zimmern, einer Küche,
zwei Kellern, zwei Holzlegen und einer
Dachkammer, zu künftiger Michaellzeit
halbjährig zu vergeben; jede dieser benann-
ten Wohnungen kann auch an zwei Par-
theien vermiethet werden.

Das Nähere ist in dem Hause, 5«ü>
Nr. 2/,a, auf dem Platze, im erstenStocke,
oder zu ebener Erde m dem Nürnberger
haaren - Gewölbe des Herrn M a t h .
Kraschowitz, zu erfahren.

Z. 792. (3) , Nr . i533.
W i d e r r u f .

Das Bejlrks-Gericht Nüpertshofzu Neu-
stadt! macht allacmem bekannt: Es habe von
der, mit diesger,chtlichem3dicte, liäo 2H. Mai
l. I . , 3. i3l)6 ausgeschriebenen F.'ilbietmig
dn-, dem Franz Utzmann aus Großzeroutz,
elgeiuhümllchen 2^3 Hübe, über Einschreiten
des Gegners, Johann Utzmann, ä<3 ,̂1-203.
i5. Juni d. I . , Z. i53H, bis auf welteres
Anlaiigcn sein Abkommen.

Bezirks-Gericht Nupcrtshof zu Neustadtl
am i5 . Iun» i 6 3 i .


